
 

 

 

Tages- und Nachtpflege* - Teilstationäre Pflege 
 

Die Tagespflege bietet eine wichtige Auszeit für pflegende Angehörige! Gerade 

wenn der Hauptteil der Versorgung und Pflege zuhause durch das private Um-

feld erfolgt, ist eine Entlastung der pflegenden Angehörigen unbedingt zu emp-

fehlen!  

In den Einrichtungen der Tagespflege kümmern sich professionelle Pflege- und 

Betreuungskräfte um die Pflegebedürftigen an den ausgewählten Tagen. Ein 

Fahrdienst übernimmt die Hin- und Rückfahrt zur Einrichtung. Das Angebot um-

fasst ein abwechslungsreiches Tagesprogramm sowie gemeinsame Mahlzeiten 

und die pflegerische Versorgung.  

(*Nachtpflegeeinrichtungen gibt es selten) 
 

In der Gemeinde Schwalbach gibt es vier Tagespflegeeinrichtungen. Patricia 

Maurer vom Pflegestützpunkt Saarlouis stellt sie vor: 

 

Stefanie Stoll und Team 

Tel: 06834/57 900 61 

s.stoll@sozialstation-schwalbach.de 

 

 
 

(2.v.re: Stefanie Stoll) 

 

Birgit Jung und Jennifer Audino 

Tel: 06831/ 95 61 14 oder 20 

birgit.jung@drk-kliniken-saar.de 

jennifer.audino@drk-kliniken-saar.de 

 
(2.v.re.: Ute Krauss, Pflegedirektorin DRK Gästehäuser 
und DRK Klinik Mettlach) 

 

Infoserie: Pflegeversicherung - Pflegestärkungsgesetz II  

Pflegebedürftig - Wer hilft? 

Teil 6 (Seite 1) 

Café Rote Schule - Caritasverband 

Bachtalstraße 153, Schwalbach-Elm 

DRK Gästehaus 

Talstraße 2, Schwalbach-Hülzweiler 



 

 

 

Tages- und Nachtpflege* - Teilstationäre Pflege 
 

 

Edeltraut Dörr und Erna Krass 

Tel: 06834/90 905 102 oder 103 

edeltraut.doerr@kreuznacherdiakonie.de 

krasser@kreuznacherdiakonie.de 

 

 

Dayn James Rouse 

Tel: 06834/69 85 70 

daynjames.rouse@schwesternverband.de 

 

 

(Foto Mitte: Melanie Rech, Regionalleitung Saar-Pfalz) 
 

Die Tagespflege kann zusätzlich zu ambulanten Pflegesachleistungen, Pflege-

geld oder der Kombinationsleistung in Anspruch genommen werden. Die Kos-

ten für die Leistungen der pflegerischen und sozialen Betreuung sowie den 

Fahrdienst werden von der Pflegekasse entsprechend des Pflegegrades bis zu 

folgendem Betrag pro Kalendermonat übernommen:  
 

Pflegegrad 2:    bis zu 689 €    Pflegegrad 3:    bis zu 1.298 € 

Pflegegrad 4:    bis zu 1.612 €   Pflegegrad 5:    bis zu 1.995 €  
 

Eigenanteil 

Die Kosten für Verpflegung und Unterbringung müssen selbst getragen werden. 
 

Demnächst folgt Teil 7 „Verhinderungspflege“ 
 

Weitere Informationen: FG 3/C Generationen und Integration, Tel: 06834/571-160 
Fotos: Gemeinde Schwalbach, Anja Wrona 

 

Infoserie: Pflegeversicherung - Pflegestärkungsgesetz II  

Pflegebedürftig - Wer hilft? 

Teil 6 (Seite 2) 

Schwesternverband Service-Center 

Hauptstraße 97, Schwalbach 

Luise-Deutsch-Haus 

Vier-Winde-Straße 41, Schwalbach 


